
Meine Fortbildungsangebote: 

 

Der Jugendhilfeausschuss – eine unbekannte Sonderkonstruktion 

 

Der Jugendhilfeausschuss ist ein Ausschuss besonderer Art. Er ist eigentlich kein beraten-

der kommunaler Ausschuss, sondern ein besonderes Gremium mit eigenen Rechten und 

einer eigenen Zusammensetzung. Eigentlich ist er der „Aufsichtsrat“ des Jugendamtes. Mit 

seiner Zusammensetzung und eigenen Rechten weicht er deutlich von allen anderen kom-

munalen Ausschüssen ab.  

In dieser Fortbildung wird die besondere Stellung des JHA im kommunalen Gefüge erläut-

ert, seine historische Herleitung und Begründung und seine besonderen Rechte.  

Dauer: 2 Stunden (Vortrag mit den Grundlagen plus Diskussion) 
4 Stunden (Vortrag und Erarbeitung von Zielen und Umsetzungsschritten) 
8 Stunden (Vortrag, Erarbeitung von Zielen und Umsetzungsschritten, 
Festlegung von zu bearbeitenden Themen).  
 

Zielgruppe: kommunale Jugendhilfeausschüsse, JHA-Mitglieder von Ratsfraktionen und  
freien Trägern der Jugendhilfe.   

 

 

 

Ziele und Kennzahlen in der Jugendhilfe 

Jugendhilfe wird seit jeher mit Zielen und Kennzahlen gesteuert. Das ist aber oft weder 

konkret benannt noch präsent. Auch der inzwischen auf der kommunalen Ebene vorhande-

nen doppische Haushalt soll eigentlich mit Zielen und Kennzahlen gesteuert werden, was 

aber so gut wie nie geschieht. Daher geschieht es sehr oft, dass die Ziele nicht klar sind und 

vor allem nicht miteinander vereinbart. Auch gibt es oft nicht geklärte konkurrierende Ziele, 

Auch die Kennzahlen sind oft diffus oder nicht richtig passend, um festzustellen, ob und in 

welchem Umfang die definierten Ziele erreicht worden sind. In vielen Fällen wird daher Ju-

gendhilfe entweder „intuitiv“ oder mit nicht immer passenden Kennzahlen – oft nur den 

Finanzkennzahlen oder z.B. Teilnahmezahlen gesteuert, so als wenn Sie beim Autofahren 

nicht die Geschwindigkeit, sondern nur die Motortemperatur als Kennzahl nutzen.  

In dieser Fortbildung lernen Sie, Ziele der Jugendhilfe klar und eindeutig zu formulieren und 

diese mit einigen wenigen aber aussagekräftigen Kennzahlen zu benennen. 

Dauer: 8 Stunden 
2 Tage (jeweils 8 Stunden)  
 

Zielgruppe: kommunale Jugendhilfeausschüsse, Jugendämter, Ratsfraktionen 
 

 


